
Auflistung einiger Maßnahmen des Landwirtschaftsministeriums um die 
Bienengesundheit zu fördern. 

 
 
 
Bekämpfung der Varroamilbe 
 
Bienenberater 
Der sogenannte Bienenberater steht eigentlich den Imkern in Luxemburg beratend 
zur Seite. Haupthemen sind die Bekämpfung der Varraomilbe, die Ausbildung der 
Jungimker und die Weiterbildung aller Imker. Der Bienenberater der Fédération des 
Unions d’Apiculteurs Luxembourgeois (FUAL) wird zu 80% mit Mitteln des 
Ministeriums finanziert.  
 
Varroamonitoring 
Eine Zusammenarbeit von der Veterinärverwaltung (Administration des Services 
vétérinaires, ASV) und dem Bienenberater der FUAL wird der Varroabefall in 
Bienenvölkern vor und nach der Sommerbehandlung festgestellt um die 
Notwendigkeit und die Wirksamkeit dieser Behandlung zu bewerten.  
 
Bezuschussung von Varroabehandlungsmitteln 
In Zusammenarbeit mit der FUAL verteilt die ASV jährlich bezuschusste 
Varroabehandlungsmittel.  
 
Analyse der besten imkerlichen Praktiken 
Im Rahmen des Forschungsprogramms BeeFirst werden die Maßnahmen der Imker 
zur Bekämpfung der Varroamilbe untersucht, um die erfolgreichsten Methoden zu 
identifizieren.  
 
VSH Zuchtprogramm 
 
Siehe Dokument in der Pressemappe.  
 
Förderung der Nahrungsquellen der Bienen  
 
Agrar-Umwelt-Klimamaßnahmen 
http://www.asta.etat.lu/resources/agri_env/Info_Agrar-Umwelt-Klima%20PDR2014-
2020.pdf 
Die meisten Agrar-Umwelt-Klimamaßnahmen, wie Programme die den Erhalt von 
Streuobstwiesen und Hecken fördern, oder das Anlegen von Uferschutzstreifen, 
Erosionsschutz- und Biotopstreifen unterstützen, helfen das Nahrungsangebot für die 
Bienen zu verbessern. Neben Ackerrandstreifen, in denen Wildunkräuter gedeihen 
können, werden jetzt auch Blühstreifen (aktuell schon 80 Hektar), in denen spezielle 
Trachtpflanzen ausgesät werden, gezielt gefördert.  
 
 
Verteilen von Trachtpflanzen an die Imker 
Die Administration des Services techniques de l’Agriculture (ASTA) verteilt jährlich 
gratis Samenmischungen, Sträucher und Jungbäume an interessierte Imker, die so 

http://www.asta.etat.lu/resources/agri_env/Info_Agrar-Umwelt-Klima%20PDR2014-2020.pdf
http://www.asta.etat.lu/resources/agri_env/Info_Agrar-Umwelt-Klima%20PDR2014-2020.pdf


Trachtlücken schließen können, um den Bienen ein besseres Nahrungsangebot zu 
bieten 
 
Verringerung der Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln 
 
Der nationale Aktionsplan zur Verringerung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes, der 
zurzeit überarbeitet wird, enthält viele Einzelmaßnahmen, die darauf zielen, den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln deutlich zu verringern.  
 
Allgemeine Förderung der Imkerei 
 
Investitionsbeihilfen 
Über das Agrargesetz können Investitionen der Imker substanziell bezuschusst 
werden. 
Nationalmarke für Honig 
Die Nationalmarke für Honig ermöglicht kleinen und großen Imkern den Zugang zum 
Lebensmitteleinzelhandel.  
 
BeeFirst  
 
BeeFirst ist ein Forschungsprojekt das vom Luxembourg Institute of Science and 
Technology (LIST) im Auftrag des Landwirtschaftsministeriums zum Thema 
Bienengesundheit ausgeführt wird. Analysiert wurden der Einfluss der imkerlichen 
Praktiken, der Flächennutzung, landwirtschaftlich oder nicht, der Varroa, der Viren, 
dem Wetter und den Pflanzenschutzmittelrückständen im Pollen auf das 
Bienensterben.  
Das Forschungsprojekt wird auch in Zukunft weitergeführt werden.  
 


